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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kooperationspartner/-innen, 
 

herzlich willkommen zum 12. Newsletter des IQ NRW Teilprojekts der MOZAIK 
gGmbH: „Niedrigschwellige Begleitung zur beruflichen Anerkennungs- und 
Qualifizierungsberatung durch Ehrenamtliche aus Migrantencommunities in NRW". 
Der nachfolgende Newsletter informiert Sie über die aktuellen Ereignisse aus den 
Standorten, stellt Ihnen neue Produkte vor und gibt interessante Terminhinweise. 
 

Ihr MOZAIK- Team 
 

Überregionales 

Landesweiter Workshop 
24.11.2018, Hagen  

Koordinierungspartner und MOZAIK übergeben ehrenamtlichen Anerkennungs-
begleitenden Zertifikate 

Hagen. Am Samstag, den 24.11.2018, nahmen über 30 Teilnehmende am 6. 
landesweiten Austauschworkshop im Rahmen des Förderprogramms IQ NRW teil. Als 
Referent/-innen waren Dr. Mohamed Heidari, Pro Dialog Köln, und María Virginia 
González Romero, Verband für Interkulturelle Arbeit VIA –Bayern, eingeladen. Nach 
dem Workshop erhielten die Ehrenamtliche die Zertifikate für ihre Tätigkeit als 
Anerkennungsbegleitenden. Die Gesamtmoderation der Veranstaltung wurde von 
Şenol Keser, freiberuflicher Moderator und Journalist, durchgeführt. Organisiert 
wurde die Veranstaltung von der MOZAIK gGmbH, die die Anerkennungsbegleitenden 
und regionalen Koordinierungspartner in das Hotel Mercure in Hagen eingeladen 
hatte. [Mehr]  
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Aktuelles aus den Teilprojektregionen 

Region Ostwestfalen-Lippe 
17.12.2018, Bielefeld 

Austausch zwischen Ehrenamtlichen im Anerkennungs-netzwerk in der Region Ostwestfalen-Lippe 
 
Bielefeld. Am 17.12.2018 fand das 12. Austauschtreffen der 
ehrenamtlichen Anerkennungsbegleitenden der Region 
Ostwestfalen-Lippe in Bielefeld statt. Auf der Agenda des Treffens 
stand der interne Austausch über die aktuellen Fallen sowie die 
Verleihung von den Zertifikaten. Für das Treffen hatte die MOZAIK 
gGmbH in ihre Räumlichkeiten in Bielefeld eingeladen. [Mehr]  

  
 
 

Region Bergisches Städtedreieck 
14.11.2018, Solingen 

Der Fachbereich Migration des kommunalen Jobcenters Solingen stellt sich den Anerkennungsbegleitenden vor 

Solingen. Am 14.11.2018 fand das sechste Austauschtreffen der 
ehrenamtlichen Anerkennungsbegleitenden in der Region 
Bergisches Städtedreieck statt. Das Treffen wurde vom Kommunalen 
Integrationszentrum Solingen organisiert und fand in dem 
Räumlichkeiten vom Kommunalen Integrationszentrum statt. Als 
Referentin war Katrin Häusgen vom Kommunalen Jobcenter 
Solingen eingeladen und sie berichtete den Ehrenamtlichen von der 

Beratung vom Jobcenter für Neuzugewanderte. [Mehr] 

Region Bochum 
06.11.2018, Bochum 

Das Bildungszentrum des Handels e.V. stellt den Anerkennungsbegleitenden seine Angebote für Frauen mit 
Migrations- und Fluchthintergrund vor 

Bochum. Am 6.11.2018 fand das sechste 
Austauschtreffen der ehrenamtlichen 
Anerkennungsbegleitenden in Bochum statt. 
Antje Krüger und Simone Radtke-Simiantkowski 
vom Bildungszentrum des Handels e.V. nahmen 
an der Veranstaltung teil und berichteten den 
Ehrenamtlichen über die Projekte „Stark im 
Beruf“ und „Stark im Beruf- Flucht“. Das Treffen 
wurde vom Kommunalen Integrationszentrum 
Bochum organisiert und fand im Bochumer 
Rathaus statt. [Mehr]  

 
 
 
 
 
 
 

http://www.anerkennungsbegleitung-nrw.de/de/standorte/region-ostwestfalen-lippe
http://www.anerkennungsbegleitung-nrw.de/de/standorte/region-bergisches-staedtedreieck
http://www.anerkennungsbegleitung-nrw.de/de/standorte/region-bochum
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 Region Rhein-Kreis Neuss 
10.10.2018, Neuss 

Ehrenamtliche im Rhein-Kreis Neuss informierten sich über Integrations- und Berufssprachkurse  

Neuss. Am 10.10.2018 trafen sich die ehrenamtlichen 
Anerkennungsbegleitenden im Rhein-Kreis Neuss auf 
dem sechsten Austauschtreffen in Neuss. Auf dem 
Programm stand vorrangig der Austausch über die 
durchgeführten Begleitungen zum Thema berufliche 
Anerkennung und die Zukunft des Projektes in der 
nächsten Förderphase 2019-2022. Anschließend fand der 
Infoabend für Ehrenamtliche über das Thema 
Integrations- und berufsbezogene Sprachkurse statt. 
Hierzu nahmen Ehrenamtliche aus anderen 
Organisationen auch teil. Das Treffen sowie der 
Infoabend wurden vom Kommunalen 

Integrationszentrum Rhein-Kreis Neuss organisiert und fanden im Kreishaus Neuss statt. [Mehr]  

Region Niederrhein-Duisburg 
26.09.2018, Duisburg 

Niederrheinische Industrie- und Handelskammer stellt den ehrenamtlichen Anerkennungsbegleitenden ihre 
Anerkennungsberatungsstelle vor  

Duisburg. Am 26.09.2018 fand ein Austauschtreffen der 
ehrenamtlichen Anerkennungsbegleitenden im Rahmen 
des IQ NRW Teilprojekts der MOZAIK gGmbH in Duisburg 
statt. Judith Hemeier und Tanja Richter von der 
Niederrheinischen Industrie- und Handelskammer 
nahmen am Treffen teil und stellten den Ehrenamtlichen 
die Anerkennungsberatungsstelle der IHK in Duisburg 
vor. Des Weiteren stand der Austausch über aktuelle 
Begleitfälle der Anerkennungsbegleitenden auf dem 
Programm. Für das Treffen stellte das Kommunale 

Integrationszentrum im Internationalen Zentrum seine Räumlichkeiten zur Verfügung. [Mehr]  

Region Köln 
24.09.2018, Köln 

Die Berufsbezogene Sprachförderung des BAMF in Köln stellt den ehrenamtlichen Anerkennungsbegleitenden die 
Sprachkurse Angebote vor  

Köln. Am 24.09.2018 fand in Köln bereits das zehnte 
Austauschtreffen der ehrenamtlichen Anerkennungs-
begleitenden im Rahmen des IQ NRW Teilprojekts der MOZAIK 
gGmbH statt. Christiane Geritan, Koordinatorin des 
Hauptstandortes Köln beim Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge (BAMF), nahm an der Veranstaltung teil und 
berichtete den Ehrenamtlichen von den Möglichkeiten für 
Zugewanderte einen Deutsch berufsbezogenen Sprachkurs 
aufzunehmen. Des Weiteren wurden die aktuellen Begleitfälle 
der Ehrenamtlichen besprochen. Das Treffen fand in der 
Regionalagentur Region Köln statt. [Mehr]  

http://www.anerkennungsbegleitung-nrw.de/de/standorte/region-neuss
http://www.anerkennungsbegleitung-nrw.de/de/standorte/region-niederrhein-duisburg
http://www.anerkennungsbegleitung-nrw.de/de/standorte/region-koeln
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Fallbeispiele der ehrenamtlichen Anerkennungsbegleitenden  
 

Von Ratsuchende zur Anerkennungsbegleiterin: die Erfolgsgeschichte von Shahad Al Azzawi 

Nach der Anerkennungsbegleitung von Hesham Ahmad Mohammad entscheidet Sahad Al 

Azzawi sich selbst als Anerkennungsbegleiterin ehrenamtlich zu engagieren. 

Waldbröl und Aachen. Im Jahr 2015 ist Shahad Al Azzawi aufgrund des Krieges aus dem Irak 
nach Deutschland geflohen. In ihrem Heimatland hat sie zuerst ihr Studium in 
Maschinenbauingenieurwesen  absolviert. Außerdem hat sie zwei Jahre in einem 
Krankenhaus im Bereich Wohlfahrtspflege Arbeitserfahrungen gesammelt. Sie hat für 
Personen in Not, die auf Material- oder Personalmangel nicht im Irak operiert werden 
können, Operationsmöglichkeiten im Ausland gesucht. Diese beiden Bereiche, 
Ingenieurswesen und Unterstützung von Menschen, waren für sie wichtig und sie möchte 
beide in Deutschland noch ausüben. [Mehr] 

 

******************** 

Unterwegs in NRW - Ganna Kysil begleitet Neuzugewanderte beim beruflichen Anerkennungsverfahren in 
mehreren Städten in NRW  
Ganna Kysil unterstützt russischsprachige Neuzugewanderte beim Einstieg in das Berufsleben sowohl in Düsseldorf als 
auch in Wuppertal und Bochum. 

Wuppertal. Nach ihrem Studium in Soziologie ist Ganna Kysil 2012 aus der Ukraine 

aufgrund ihrer Familienzusammenführung nach Deutschland eingereist. Sie musste 

selbst ihren Abschluss anerkennen lassen. So konnte sie einen Bachelor im Bereich 

Soziale Arbeit im höheren Semester anfangen. „Ich habe verstanden, dass die 

Schwierigkeiten, die ich beim Anerkennungsverfahren und Einstieg in den 

Arbeitsmarkt hatte, nicht nur mich allein betreffen, sondern auch viele neu 

angekommene Menschen in Deutschland. Deswegen stellt dies ein soziales und 

gesellschaftliches Problem dar. Den Neuzugewanderten fehlen oft an der 

Informationen, wie sie ihre Qualifikationen und Erfahrungen in Deutschland 

anwenden können“, erklärt Ganna Kysil. Diese Erfahrung hat sie motiviert sich als 

ehrenamtliche Anerkennungsbegleiterin im IQ NRW Teilprojekt „Niedrigschwellige 

Begleitung zur beruflichen Anerkennungs- und Qualifizierungsberatung durch 

Ehrenamtliche aus Migrantencommunities in NRW“ zu engagieren. [Mehr] 

******************** 

Boschra Michael beschäftigt sich mit der Integration Neuzugewanderter sowohl 

ehrenamtlich als auch beruflich 

Durch sein Engagement für die Neuzugewanderten hat Boschra Michael einen neuen 
professionellen Weg gefunden 

Grevenbroich. Seit mehreren Jahren beschäftigt Boschra Michael sich mit der Integration 

Neuzugewanderter sowohl ehrenamtlich als auch beruflich. Er ist im Jahr 1987 aus 

Ägypten, nach Abschluss seines naturwissenschaftlichen Studiums, nach Deutschland zum 

Verwandtenbesuch gekommen. In Deutschland hat er nach Bildungsmöglichkeiten gesucht 

und hat sich entschieden, sein Studium in Germanistik zu absolvieren. Nach dem Studium 

http://www.anerkennungsbegleitung-nrw.de/fallbeispiele
http://www.anerkennungsbegleitung-nrw.de/fallbeispiele
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 ist er aus familiären Gründen in Deutschland geblieben und hat als Empfangsassistent in unterschiedlichen Hotels und 

Firmen gearbeitet. Die große Einwanderung der Geflüchteten im Jahr 2015 hat sein professionelles Leben verändert. 

Durch Kontakte zu den verschiedenen Behörde in Grevenbroich hat er sich zuerst ehrenamtlich engagiert und hat 

arabischsprachige Menschen beim Ankommen in Deutschland unterstützt. [Mehr] 

   

Infoabende für Ehrenamtliche 
 
Gesetzliche Zugänge für Geflüchtete gestalten sich immer sehr unterschiedlich (Leverkusen, 14.11.2018)   

Leverkusen. Am 16.11.2018 fand im Rahmen des 
Förderprogramms IQ bereits der zweite Infoabend für 
Ehrenamtlich in Leverkusen statt. In Kooperation mit 
regionalen Koordinierungspartnern bietet die MOZAIK 
gGmbH Informationen zum Thema 
„Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten“ für 
Ehrenamtliche in NRW an und führt Infoabende zu vier 
verschiedenen Themen durch. Das Kommunale 
Integrationszentrum und der Fachbereich Soziales der 
Stadt Leverkusen organisierten diesen Infoabend und 
luden die Ehrenamtlichen in die Räumlichkeiten des 
Rathauses in Leverkusen ein. [Mehr] 

 
******************** 

„Was kann ein Wasserbauingenieur aus Eritrea im Siegerland arbeiten?“: Großes Interesse, viele Fragen: Kreis 
Siegen-Wittgenstein und MOZAIK informierten in der Flüchtlingsarbeit tätige Ehrenamtliche (Wilnsdorf, 08.11.2018)   
 

Wilnsdorf. Am 08.11.2018 fand in Wilnsdorf im Rahmen des 
Förderprogramms IQ ein weiterer Infoabend für 
Ehrenamtliche statt. In Kooperation mit regionalen 
Koordinierungs-partnern bietet die MOZAIK gGmbH 
Informationen zum Thema „Arbeitsmarktintegration von 
Geflüchteten“ für Ehrenamtliche in NRW an und führt 
Infoabende zu vier verschiedenen Themen durch. Die 
Bildungskoordination, angesiedelt bei der Wirtschafts- und 
Be-schäftigungsförderung des Kreises Siegen-Wittgenstein, 
organisierte zusammen mit der Gemeinde Wilnsdorf diesen 
Infoabend und lud die Ehrenamtlichen in die 

Räumlichkeiten einer Flüchtlingsunterkunft Wilnsdorf ein. [Mehr] 
 

******************** 

„Wie kann eine Erzieherin aus Aserbaidschan ihre Ausbildung in Deutschland anerkennen lassen?“: Großes 
Interesse, viele Fragen: Rhein Kreis Neuss und MOZAIK informierten in der Flüchtlingsarbeit tätige Ehrenamtliche 
(Dormagen, 09.10.2018) 

 
Dormagen. Am 09.10.2018 fand in Dormagen im Rahmen des 
Förderprogramms IQ ein weiterer Infoabend für Ehrenamtliche 
statt. In Kooperation mit regionalen Koordinierungspartnern 
bietet die MOZAIK gGmbH Informationen zum Thema 
„Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten“ für Ehrenamtliche in 
NRW an und führt Infoabende zu vier verschiedenen Themen 
durch. Der Integrationsrat der Stadt Dormagen hatte zu einem 
Informationsabend im Historischen Rathaus eingeladen. [Mehr] 
 

http://www.anerkennungsbegleitung-nrw.de/de/fallbeispiele
http://www.anerkennungsbegleitung-nrw.de/de/infoabende-fuer-ehrenamtliche
http://www.anerkennungsbegleitung-nrw.de/de/infoabende-fuer-ehrenamtliche
http://www.anerkennungsbegleitung-nrw.de/de/infoabende-fuer-ehrenamtliche
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Produkte aus dem IQ NRW Teilprojekt:  
„Niedrigschwellige Begleitung zur beruflichen Anerkennungs- und Qualifizierungsberatung durch 
Ehrenamtliche aus Migrantencommunities in NRW"  
 

Neue Facebookseite 
 

 

Zudem sind wir auch ab sofort auf Facebook vetreten und informieren Sie über aktuelle 

Ereignisse. 

www.facebook.com/mozaikgGmbH/ 

Termine für Ehrenamtliche 

 

 

 
 
Hinweis: 
Der IQ NRW Teilprojekt-Newsletter erscheint alle 3 Monate. Wir würden uns über Ihre Rückmeldungen und Anmerkungen zum Newsletter freuen. Sie 
können diesen Newsletter gerne an Interessierte weiterleiten. 
 

 
 
 
 

 

Teilprojektträger und Herausgeber: 

 

 

 

MOZAIK gemeinnützige Gesellschaft für interkulturelle Bildungs- und Beratungsangebote mbH 

Herforder Str. 46 

D - 33602 Bielefeld 

 

Ansprechpartner: 

Dipl.- Ing. Cemalettin Özer 

Telefon: +49 (0)521 / 329 70 9-0 

E-Mail: oezer(at]mozaik.de 

www.mozaik.de 

 
Das Förderprogramm „Integration durch Qualifizierung“ zielt auf die nachhaltige Verbesserung der Arbeitsmarktintegration von Erwachsenen 
mit Migrationshintergrund ab. Das Programm wird aus Mitteln des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales (BMAS) und des Europäischen 
Sozialfonds (ESF) gefördert. Partner in der Umsetzung sind das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) und die Bundesagentur 
für Arbeit (BA).  

22.02.19 Supervision und kollegialer Austausch: Ehrenamtliches Engagement in der Flüchtlingsarbeit [Info] 

05.02.19 Ankommen im Bildungssystem: Ehrenamtliche Arbeit mit neuzugewanderten Eltern [Info]   

 

 

https://www.heinz-kuehn-bw.de/seminar%C3%BCbersicht/Aktive

[Info]  
 04.07.17  Religiöse Vielfalt und Migration im Ruhrgebiet heute [Info]  

28.-30.01.19 Gottes Namen?! Streit um Religion in Gesellschaft und Politik [Info]   
 

 

https://www.facebook.com/mozaikgGmbH/
https://www.facebook.com/mozaikgGmbH/
mailto:oezer@mozaik.de
http://www.mozaik.de/
https://www.awo-koeln.de/ehrenamt/vermittlung-ins-ehrenamt/fortbildungen.html
https://eine-welt-netz-nrw.de/index.php?id=217&uid=2691&sort=starttime&search=
http://ceres.rub.de/de/veranstaltungen/vortrag-religiose-vielfalt-und-migration/
http://ceres.rub.de/de/veranstaltungen/vortrag-religiose-vielfalt-und-migration/
https://www.buergergesellschaft.de/mitteilen/nuetzliches/termine-veranstaltungen/veranstaltungskalender/va/in-fachtagung-gottes-namen-streit-um-religion-in-gesellschaft-und-politik/

